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5 Lauf und Aſpecten .

Montag 1 8 % S , ſchnee
Dienſtag2 Macarius A. 2f ODUN kalt

Nitwoch 3 Genovefa Jofr . 2 25 2 I i wolken
Donerſt . 4 Titus B . M . 7 ⏑ ο⁰ wiud

Freytag 5 Eduard Koͤnig A15 U . v .

Samſtag 6 1 Kh Kd truib ſa

1 . Da Jeſ . 12 Jahre alt war , Luc . 2 . Tageslaͤnge 8 St . 26 min .

7 Lucianus Pr . 13 O O unſtet
Nontag 8 Severinus H2 ( Jff kalt

E Julianus K 7 C Ap . Qs
Mitwoch — Paul erſt . Einſ . 4915 N ο G

Donerſt . 11 D . 1. Higinus
—

1h Oſchein
FSee 12 Satirus 13] QUÆ AI froſt

O Aufg . 7 42 min . Nied . 4 U. 18 m.
Samſtag 13 Hilari B Eis ( nꝛuv . wind

25 Hochzeit zu 2 Joh . 2. Tageslaͤnge 8 St . 38 min .

14 8˙ Kν S&dunkel
Montag xs Maurus Abt S2if F Dir . Os ſchnee
Dienſtag 16 Marcellus 31Mitwoch 17 Anton Abt u. Einf Er; : C K unſtet
Donerſt . u8 Petri Stuhlf . es o 2 Q55 m

[ Freytag 19 Maria u . Martha dev ⸗ 62 ◻υν wind
Samſtag 20 f KNabianu Seb Reg8 5 u . n .

4 Hauptmanns Knecht, Matth. g. Tageslänge 8 St . 53 min .9
At Agnes Igf i : enr ſchnee

Montag 22 Vinecentius m. Sꝛe ( NK riſel
Dienſtag 23 Maria Ver . 510 CPer . Æ
Mitwoch 24 Timoth B . Dasgh U wind

Donerſt . 25 Pauli Bek . S ο YOYο ν gelind
Freytaa 26 Nolykarp . B . 8224 1 kalt
Samſtag 27 Ebriſoſtom K. 8. ( ( 0 U. v. 2

4 . Vom ungeſtümen Meer , M. 8. Tageslänge 9 St . 11 min .

28 Carl M . K. K 8
—4 ſchnee

Vontag 29 Fr. Sal . Biſch . 7 Ißß feucht

Dienſtas 30 Martina J . 20 dd U◻IN
Mitwoch 31 Peter Nol . B . 3 feucht

I1. Wanm trug ein Eichl baumn. eine Frucht mit Stiefeln
und Sporen ?

Mondsbruͤche .

truͤbes Gewoͤlk.

Froſt geneigt .

22 Minuten Nachmittag , laͤßt
ſich zu Schnee an .

auch Schnee mit ſich.

11 Immerwaͤhrender
gemeinnuͤtziger

Witterungs⸗Kalender .
iſten . Wie die Witterung

an dieſem erſten Tage im Jaͤn⸗
ner iſt , ſo ſoll ſte im naͤchſtkom⸗

2ten Jaͤnner , ſo imSeptember10. Kommt den erſten Jaͤn⸗
ner Sonnenſchein , ſo hofft man

kommen⸗

Wetter , ſo gibt es Hoffnung

Witterung deſſelben Jahrs .

gütes , felten ein ſchlechtes
Frucht⸗ und Weinjahr .

vor und in dem Jaͤnner ,

vorhanden ſind , ſo kommen

und April .
Viel Gewäſſer im

8a

viel Wein im folgenden Herbſt .
Viele Regen im Jaͤnner ſind

ſchaͤdlich Menſchen und Vieh .
. Viel Nebel im Jaͤnner den⸗
tet auf einen naſfen Fruͤhling .
Donner im Jaͤnner , deutet

geſtuͤmes Wetter .

Erſtviertel d. 5. um 1 Uhrf
16 Min . Vormittag , kringt

Vollmond d. 13. um 6 Uhrff
35 Minuten Vormittag , iſt zuf

Letztviertel d. 20, um 5 Uhr

Neumond den 27. um 10 Uhr
22 Minnt . Vormittag , bringt f

ααααοα

menden Auguſt ſeyn , naͤmlich
naß oder trocken ; und wie den

viel Korn und Wein ; folglich
müßte ein ſchöner Sommer

22 . Iſt um Vincent ſchoͤnes

zu einer guten und fruchtbaren

Wenn bei ſonſt etwas rauher
und unfreundlicher Witterung
nicht viel Froͤſte und Schnee

Jaͤnner
wenig Wein ; wenig Gewäſſer ,

—gemeiniglich , ſo wieuͤberhaupt
Donner im Winter , auf un⸗

Iſt der Jaͤnner , uͤberhaupt 8
der Winter , ungewoͤhnlich ge⸗
linde , ſo folgt gewoͤhnlich ein

43 gemeiniglich im Merz .
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Mitwoch 2r Benedikt Abt leé
Donerſt . 22 Br . Claus Exem . 20
Freytag 23 Theodor B. Frs A V wind

2 Adelmarus B . 7 Shb S neblicht
12 . Jeſus ſpeiſet 5000 Pann , Joh . 6. Tageslaͤnge 12 St . 16 min .

25 X ο E regen
Montag 261 LudgerttsB. 2223 8 riſel
Dienſtag 27 Rupert B . 6iU . n . Qh wind

Pitwoch 28 Gunthrom 8 210 S Xregen
Donerſt . 20 Vechtildis Jafe . h wind
Freytag 30 Qutrinus toC ( & Oſchein
Samſtag 5¹

Balbina J. 8125 ffeiſch

3. VWom kamen die Freyburger in keine Predigt mehr ?

—— — —

zter 0
5

5 Erſtviertel den 5 . um7 UhrMonat Lauf und Aſpekten
—— — Nachmittag / ſtellt

17 5 ſich mit Kaͤlte ein .
Donerſt 1 Albtnus 23 UAÆ trüb üsNoumondden 13. um O Uhr

Freytag [2 Simylicius SXOhunſtet . ſas Wolkesgenlk mites , if
riel zu Wolken geneigt .

Samſtag Kunigunda J .K. Cν RKR — — Letztviertel den20. um 8Uhr

9 . Verſuchung Chriſti , Matth . 4 Tageslaͤnge R e
4 3 A29 3 den

5
1 um 0

Montag s Friedrich A 1 7 U. Ap Uhr39 Minuten Nachmittag ,

Dlenſtag
8
6 Fridolin A . K23AIh X&ο Us kal . PurteWsen . 19 —.

Mitwoch 7 Fronf . Thom . v Ag deſchneeWitterungs⸗Kalender .
Donerſt. 8 Jd . v 57 U 8 2 3 ien üdnede⸗
Freytag 9 Francifta 20 85 wind ſtet auſ einen uͤrren Sommer .

MVi „ o0 2„ IIſt da die Witterung ſo ange⸗
Samſtag ro 40 Ritter m. U : . = dc ſchoͤn fnehm unb

rg 58 veen2 2 mer auf der Weideſpringen
10 . Verklaͤrung — Matth . 17 , Tageslaͤnge 11 St . 29 min . ſund e bek fenne

11 ofinq 25ĩh⁵ Æ wind Feldarbeit den Rock ausziehen

Monta zrego P ＋ hell muß , ſo kommt im April un⸗5 9 ne lfreundliche Witterung . Man
O Aufg . 6 Uhr 13 min . Niederg . 5 u 47 min ſſagt daber : „iſt der Merz der

Dienſtag 13 Euohroſina J . K223 1 U. n . Q5unſtet ef
Mitwoch r4 Mathilda K . 88 6 %σο ν trüb Imgleichen „ hält det Merz
Donerſt . 1s Longinus m . 82819 42 Abüs. 11 1 April un
Freptag 16 Zeribert 5 Soc, lauſchn wiedergill Merzen
Samſtag 17 Gertrud K. J 3 C S lteblich ſchuee thut der Sgat weh . “

1 Viel Wind im Merz und im
11 . Jeſus treibt Teufel füs Lak 11 . Tageslaͤnge 11 St . 50 min. Aptil viel Regen , verheiſſen

18 abrieel E 3 ben ꝗ* *
5in regneriſcher und ſo auch,

—— 49
Joachi * K Per. * * 7 ein 615 Merz bringen ein

enſtag 20 Joachim 2
2

85 gutes Jahr .
Wenn den 25ſten Merz vor

Sonnen Aufgang ſchoͤnes kla⸗
res Wetter iſt , dann kommt
ein ſehr geſegnetes Jahr .
Was man ſonſt vom Palm⸗

ſonntag , der in dieſen Monat
zu fallen pflegt , wie auch vom
Charfreytage behaupten will ,
naͤmlich : „ſchoͤn Wetter an
jenem und Regen an dieſem ,
ſoll ein gutes Jahr bringen, “
das kann wohl nicht immer
eintreffen .

Man merke auch ſonderlich
auf die erſten 5 Frühl ings⸗
Aequinoctialtage ! — Nord⸗ ,
und Nordoſt⸗ , auch Wohl Oſt⸗
wind deutet auf kein gutes
Jahr ; hingegen iſt Suͤd⸗ und
Weſtwind ein Vorbote
geſegneten Jahres .



4 . Welches ſind die andaͤchtigſten Menſchen ?

— — — eeee eeeeeeeeeeeeee — —
0 Mondsbrüche . ⸗Ater Erſtviertel den u4. um 3 Uht

Monat. Lauff und Aſpekten . ſz Minuten Nachmitkag, he⸗
tert die Luft auf .

13 . Steinigung Chriſti . Joh . 8. Tageslaͤnge 2 St . 45 min .
5 Vollmond den 12. um 0 Uhr

1 Hugo B . r 7 ο l On ünſtetſzralingenne enefgtid8
Nontag 2 Ir de Paula „ 4½ ( Ap . K wind J . Lestviertelden 18. umKuhr

Dienſtag 3 Richard 6 filſch nenee ,
Mitwoch 4 Iſidor 812 3U . n Neumond den 26. um 3 Uht

Donerſt . 5 Vincent . F. 48625 S ſchon 41 Minuten Wösat ver⸗

Leytag 6 Sixrtus P . 7] αεν σ Oο wind ſeelfnternid untPenaſohn⸗
Samſtag 7 Daniel S⁰οοο οοοσ ν I hell Witterung .

*

t4 . Einreitung Chriſti . M. 21 . Tageslaͤnge 13 St. „min. ] 10. Der 1o0te April iſt der
8 * iußd hundertſte Tag nach dem Neu⸗

225
8 18 Amandesse 3 * 2 gelind jahr — das Schaltj ahr macht
9 Echi 832 —— 85 8 85

Sο 855 . 0enſ ago Ezechie N 1 trüb ju wer an dieſem Tage

Mitwochi Leo P. 8815 6 . && unſſtet Por, sglihautenlach delon
Donerſt . 2 1 Gruͤndonerſtag Jul . PP. coJu v. Hhßdunkel meu . Das nämliche krifft auch

0 Aufg . 5 Ubr 19 mn . Miederg . o U. 41 min ſdeze:Den2 ftennprlldürfen
Frevtag ( 3 55 I C( N α warm

00 b0 F15 bher ſhunten
44 i

. 20 So lange ſie vorher ſchreienSamſtae Tiburtius m 29 N hell
15 1

5 2 Jſſie her
15 . luferſtehung Chriſti . Mark . 16 . Tageslaͤnge 13 St .

ſchön e eſ Wit⸗
15 ( Per . choͤn, erung , wodurch dieFröſche

Vontags Tur . B828 O . Eß lieblich kis nech danhe Lußtkanmt.
Dinag ddboh t . rn deinstein
Mitwod ] 8 Avollonius 428 4U. n. Adꝗ feucht 8

85 * 3 Auf einen naſſen April folgt
Donerſt . 9 Werner Knab m. 210 Æι ν egenſeis . —. —

Freytag 20 Theodor 523 rtruͤb gee ein
hen eine gute ErndteunSamſtag 21 Anſelm Biſch. — XO wind

krenctree Herbſt .

16. Verſchloſſene Thuͤr , Joh . 20 . Tag eslaͤnge 13 St . 46 min . übſhlee W 0
22 Sigm 2220 unſtet ungditger zinſeon.

Nontag 23 1. Georgius R. 25 Is dunkel 1 zeine ſcldülche Reiſeneht
Dienſtag 24 Fidelis m. Aiß e Ls reen eatt

„Mitwoch 25 Markus Ev . 27 * 2 S wind —5 *
D N

2 din ing der Witterung beſchaf⸗
j

2 83
26 39 706

P. m. 4u . b. ilt d 5 es . 4b WWein
Freytag 27 Sitta 21 ＋ *ÆN ſchön mit der Roggen⸗ un ein⸗

NI bluͤthe. Allzuviel Regen und
Samſtag 28 Ditalis m. K 3 Aν⁰α SᷣOlalizugroße Darre iſt

15 15
17. Vom guten Hirten , Joh . 10 Tageslänge 14 St . 1a min . de Birmegur, Gbesviel

20 Petrus m. Kr5 CApfobſt . Je zeikiger im April der
Montag 30 Catharina S . 7HÆα h 9 ſchoͤn Sehlerdorn blüber deßd ſrz

her wird die Erndte vor Jakobi
ſeyn , und wird dann ein heiſſer
Sommer kommen .
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Dienſtag
O

Mitwoch
Donerſt .
Freytag
Samſtag

12 Joh . v. Fakun 2 2

Aufg . 4 Uhr 9 min .

13

25
Anton v. Pad . KI 6

Baſil
15 Vitus M. K. 13
16 Brund Bi . 2226

835 warm

Niederg 7 Uhr

AO heiß
d wind

warm

9 u . b .

51 min .

ſch ön

7*=— 5

öter 0 Mondsbrüche .
ſpekten . Erſtviertel den 2. um 9Uhr

Monat. Lauf und Aſpe 46
32 Min . Nachmittag , bringt

5 8 Iheitere Luft mit ſich.

Freytag Simeon 8824 9 ſchöͤn
—5 975„ 25 Minuten Nachmittag , i

Samſtag2 Erasmus B . m. 7 10U n .
zu Helen,Seenten5 5 72 2 5 Letztviertel den16. um 9 Uhr

22 Sendung des h. Geiſtes, Joh . 14 Tageslaͤnge 15 St. 34 min . s Min . Vormittag / erſcheint

3

bey
61Neumond d. 24. um 10 Uhr

4 Montag R 3 h 2 Oν 1⁰vind 45 Minnten Vormittag , ſtellt

Dienſtag Bonifacius B. 82817 Swolkenſich mit Regen ein .

Mitwoch ronf Rorberte : Se
Ag. K kegen F . 5

Donerſt — B. 8 E &
YDNäCVu - nſtet Witterungs⸗Kalender .

Kebreh
Medardus B . * . 8 08 die Wöuterun iß1*

Samſtag 5 Prim . 1 —Fel . 217 4un ( Per . 40 Tage lang ſeyn .

55
VVVVVV

65
St . Virus. Wenn es

iriſt alle Gewalt, Matth . 28 . Tage slär ge1 St. Aimin . ſan dieſem Tag regnet , ſo ſoll
23 Mir iſt alle

J5 1 5
5

38 ſch ö1 es der Gerſte nicht ſonderlich
10 Marg . 2 3

2⁴ on lzutraͤglich ſeyn ; doch trifft es

Montag ſ11 Barnabas A 217 o hell ſes auch nicht immer ein .
24. Johannistag . Wie an

dieſem Tage die Witterung iſt ,
ſo ſoll ſie einen ganzen Monat ,
auch wohl 40 Tage anhalten .

Der Juny hat gemeiniglich
die beſten Thaue .

Ein naſſer Juny , nur aber
nicht zu naß , alſo mehrere
marme Regen , mit abwech⸗

24. Vom Abendmahl , Luk . 14 . Tageslaͤnge 15 St . 44 min .
5

und gute 3
5 J Bienen. Kommen zu viele

17 AdolphusBe 9 4 und kalte Regen, ſo

Montag ſ18 Amandus A . i KXS
σ

6555 zäghan
und855

* 2 ordwind im Juny iſt guDienſtag 19 Gervaſius 3 5 wi
blnur muß er kalt und

Mitwoch 20 Syolverius P. m⸗ 685 truͤbſuicht zuſcharf ſeyn. Man pflegt
Donerſt . 21 Aloyſius B . 27 G hell 10 „ er wehe Korn ins

Freytag aulinus B . A 9 Mit dem vollen Monde in

Samſtag 23 Edeltrud K. K2 C Ab. —
25 . Vom verlornen Schaaf . Luk , 15 t⸗ 15 St . 47 nin . 5 zu kom⸗

24 Joh.13 35 11 U⁰-u regenl . In letzten Viertel giebt es

Montag 25 Proſper B 5 2 3 Gewitter und
Waſſergüſſe

2 W 1 3 ö enee der 4 05
itwoch 27 7 Se laͤfer m 9 hell Tag , fälttin der letzten Hälfte

dieſesMonats ; manachte au

Donerſt .
43

LeoPabſt 21 15 wind 3 4 Tage 5
Freytag nach deinſelben . Wohin ſich da

Samſtag 8 Pai uli Gedaͤchtu . 161 R5 22 unſtet die Witterung neigt , da pflegt

6 . Wer wollte bey den Schweinen in die Koſt gehen ?

ſelndem Sonnenſchein , giebt

und auszuhalten bis gegen das

Herbſt⸗Aequinoctium .

ſie ſich gern feſtzuſetzen

＋

—
mꝓ—

———
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Samſtag 7 Wilibald B . 8 24 . ( Per . 0 % truͤd

Phariſ . Gerechtigkeit , Matth. 53.

7ter Mondsdruͤche .
Monat . Lauf . und Aſpekten . Erſtviettel den 2. um 7 Uhr

46 Minuten Vormittag , laͤßt

26 . BVom Fiſchzug , Luk . 5. Tageslaͤnge 15 St .ar min

85 1 8 R 12 üne enreremittag, er⸗
Montag 2 Maria Heim

13
8u. v. hfetiuhzentten

Dienſtag 3 Richard m. 8³⁰ 72 regen 16 Minnten Ruchmittag vez
Mitwoch 4 Udalricus B. 8 5 C8 ο HAIclurſacht große Wärme .

Donerſt . 5 Wendelin BDi. Seazß G . S warne , unen Senmin ,d
Freytag 6 Goar Pr . lo α αν regen ſſpricht heitere Wärne .

Erſtviertel den 31. um 3 Uhr
38 Minuten Nachmirtag , gibt
dem Monat einen truͤben Aus⸗

—. Tageslaͤnge rß St .35min .
—

8 1tUn Sß dunkel —
Montag 9 Cyrillus B . 832 ̈e 5 ) donnerWitterungs⸗Kalender .
Dienſtag 10

88Pes d. 210 S 8 10 deeneden 00 Aulo,diegen,
Mitwoch 11 Pius 1. P . m. K25 S eucht

e e e
0 5 KK. naſſe , wenigſtens ſehr unbeſtaͤn⸗

Donerſt . 13 Joh . Gualbert . hb N naß dige und keine recht feſte Wit⸗
Aufg . 4 Uhr is min . 8 diedeng, 7 Uhr 45 min . terung kommen werde.

Leehlag 13 Aaethns 80 nd n
Samſtag 14 Bonavent . K. L R& 5 Ihß & Gſchein ſo

101 Sobſienen Wuen eßn.
28 . Jeſ . ſpeiſet 400 M , Mark . 8. Tageslaͤnge 15 St . 36 min . ifgeneeeen

15 etens Keisf 6 Uen . tag iſt , ſo ſoll es die Witterung
2

r und nachWeihnacht ⸗

Siarge
10 3

558 5 * 2 heiß Ppenten ;undweun ay 3Dienſtag e17 Alexius Beicht 2 4N Xh S warm Tage bei Sonnenſchein weiße
＋ 4 N 5

Vunech
fe ComphorgſaJ . Bee 70 , K7 Lwind pestemonbehen de

Donerſt . 1 Archenius 2A. u. “ 6 S heißſ &
bake⸗ ab Winter

Freytag 8 Margarita KAiSs V S donnerſlluͤte in der Luft.
85 Drei Tage vor Jakobi Re⸗

Samſtag 21 Daniel Proph . 829 N CAp . SHregenſgen 3 5 191 Helfes23 5 ̃ —zzu einer guten Kornerndte ;

29. Falſche Propheten , Matth . 7. Tageslaͤnge 15 St . 1r min . weün aber dleſe 3 Kage lif
22 95 ◻ 3 90 ſof12 8 inft e N

Montag 23 Apollinarius B . „ 823 1e . warmfzu e e

Dienſtag 24 Chriſtina J . 6fgEgZiuos 2 . wind Regen und
Sonnenſceinan

Nurwch 5 Hak . Ar . h . Se e
1A M. M . 1 ᷓ 01 0Donerſt . 26

0
5 5

t . M

rz 5 10 3 85 4Cenſteg 25 Naber Eekl . 28 Vnnde eee eree
Samſtag 28 Nazeri Celf . 26 α S heißſan ; 0 dübentterung melfund klar, ſo kommt ein gute

30. Vom Haushalter . Luc . 8. Tageslaͤnge 14St . 55 min. Jahr ; iſt ſie abee trübe , ſo

29 Martha W. des . ROIh warw ——2 *
Montag 30 Abdon .u. S . 88233 5 S lüeblich “ Deuner im Juld .
Dienſtag lzi Ignaz Ordſt . cσ ‘‚ο gzu . n. ( Q Kregen 25 155 5 5—ten ſie auf ein es Ge⸗

E Wodurch erlangt man Mittel ? treidejahr .
* * — —— — — — — — —



Mondsbruͤche .
Vollmond erſcheint den 7.

um 6 Uhr 20 Minuten Vor⸗
mittag , verſpricht ſchoͤneWit⸗
terung .

Letztviertel tritt ein ben 14.
um 0 Uhr 32 Minuten Nach⸗
mittag , iſt zu fruchtbarer Wit⸗
terung geneigt .

Neumond erſcheint den 22.
um 3 Uhr 11 Minuten Nach⸗
mittag , laͤßt truͤbe Wolken
erwarten .

Erſtviertel koͤmmt den 29.

um 10 Uhr 0 Minuten Nach⸗
mittag , laͤßt ſich zu ſchoͤnem
Wetter an .

Witterungs⸗Kalender .

2. bis 6. Wenn in dieſen
Tagen eine außerordentliche
ſtrenge Hitze iſt , ſo pflegt ein
ſehr harter Winter zu kom⸗
men .

10. und 15. Wie in dieſen
beiden Tagen die Witterung
iſt , ſo bleibt ſie ganz gewiß
auch noch auf einige Tage .

Wenn es an Maria Him⸗
melfahrt und Bartholomaͤi

0
ter

Ronh Lauf. “ und Aſpekten .

[ Mitwochu1 Petri Kettf . Ea A UIſchoͤn
Donerſt . 2f. Portiunkula 5 OK S warm

[ Fteytag 3Steph . Erf . 19 ᷣvind

Samſtag 4 Dominikus Oſt . 4 ( Per . Oz wolken

31 . Jeſ . weintuͤber Jeruſal . Luk . 19 . Tageslaͤnge 14 St . 36 min

5 Maria Sch Rio cobh ch K eegen

[ Montag 6 Verklaͤrung Chr .E 4 νιν / warm
Dienſtag 7 Affra Buͤſſ. 2¹ • 0 6uνn αν ſchoͤn
Mitwoch 8 Cyriakus D . 2 3 6 ο ο wind
Donerſt . 9 Romanus m. 93 Eſchein

Freytag 10 Laurentius Erzm . e f AA K hell “

Samſiag ir Tib . u. Suſanna 2813 0 tz warm

31 Phariſ . u. Publikan , Luk . 8. Tageslaͤnge 14 St. 15 min .

12 Hil . Claragik 26 AÆν ο denner
02 Aufgang 4 Uhr 4s min . Niederg . 7 U. 6 min .

[ Montag 13 Hypolitus 5 8 ( VKregen
[Dienſtag 14 Euſebius Pr . K21 1u . n . Xh trüb

Mitwoch 15 2 S warm

Donerſt . 16 Rochus Pilg . W ÆÆν K unſtet

Freytag 17 Liberatus 26 CAp . O regen
Samſtag is Helena Kaiſ . 8 8 Vunluſtig

33. Der Stumme redet , Mar . 7. Tageslaͤnge 13 St . 52 min .

4 19 Julius P . g20 h5 wind

Montag 20 Bernhard Ord . 2

Dienſtag zr Privatus 15 K G & tbarm
Mitwoch 22 Timotheus 7 3 u. n GG N &
Donerſt . 23 Sidonius m. Kroſé X5 Etrüb

[ Freytag 24 6 Barthol . Ap. 23 ſchoͤn
Samſtag 25 Ludovikus K. 6 Gwarm

34 .
Vom

Samaritaner , Luk . 1o . Tageslaͤngerz St . 30 min .

26 Zepherin u20 Uο οονννο

Montag 27 Gebhard . A. 4 3 N hell
Dienſtag 28 Pelagi u . Aug . 817 Aßh G wind

Mitwoch 29 Joh, Enthaupt . 1 10M. n . A18 UF .

Donerſt . 30 Roſa v . Lima Fars ] [ lieblich

(Freptag 31 Raym . u . N . 29 % ( Per . AfF feucht

8 . An welchem Hofe hat man ſich mit Aſche eingepudert ?

Tag hell und klar iſt , ſo ver⸗
hofft man einen guten Herbſt .

24. Wie es an dieſem Tage
wittert , ſo wirds auch den
ganzen Herbſt hindurch ſeyn .

30. und 31. Aus dieſen 2
letzten Tagen des Auguſts und
ben erſten Tagen des darauf
folgenden Septembers wollen
einige auf die Witterung des
ganzen Herbſtes ſchließen .

Nordwinde im Auguſt briu⸗

gen feſtes Wetter .

—— —
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oter 0 Mondsbrüche .
Monat . Lauf. “ und Aſpekten . Vollmond den 5 . um zuhr

Sanffet e e8 ben E i
amſtagl er WVerena J . Egidi τ4 OOh A＋ regen

23 WinicenNornunttanSulr* Minuten Vormitt⸗35 Von 10 Anaſätigen. Luk . 17 . Tageslaͤnge 13 St . 10 min . ſich niit ebe
ſtellt

2 Leontius m. 228 Dunſtet ] Neumond den 21. um u uhr
Montag 2 Seraphina J . ez13 jriſch e

55 Rafiee & 8 Reg 8 —Dienſtag 4 Roſalia J . 27 F d windſ Erſtviertel den 28. um 3Uhr
Mitwochs Victorinm . 22 11 3Un . Atß hellſs2 Minuten Vormittag , er⸗
Donerſt . 6 Magnus Abt 2225

Cebed 7 Regina J. m. 8 S nebel
amſtag 8 6821 Götz wind Witterungs⸗Kalender .
36 . Riem . kann a Herren dien . L. 6. Tagesiäͤnge 12 St . 4 min⸗ E

9 D.½
K. K. Ulhardus , C Ar dunkel ſi . Wochen bleiben; ſo auch den

Montag 10 Nicol . v. T . 16 [ AO XRih G. winbſlt welchen man für alt Eapdii “
Dienſta 1 ll kechnettt *
Dienſtag 1r Felix Reg . 28 swarmMitwoch S 01 Alili] Wenn es den Uten Sept .
M

8 85
1

5 20
8

32 ſchoͤn nich 5 ſo
—33 Aufgang s Uhr 45 min . Niederg su . „ nif it .

Donerſt. 13 Eulogius B. , ＋922 6U v Aαν lieblich le,
Freytag 14 Heilig 1 Erhöhungee 4 , ( Ap . d K hellſben . .
Samſtagers Nicodemus m. 816 X 7b U K 3 —5 40 7

5 Iter , heftiger u. inter37 . Todter Juͤngling, Luk . 7 Tageslaͤnge 12 St . 2r min .
16 Eornelius Sg28 & kuͤhl ſſoll vor Weihnachten kein har⸗

Vontag 1 Lampertus Sh10 „ r belltigerLomneerkeruren n ⸗

Dienſtao 18 Thom . v. V. 823 * windſ Wenn es an Michaelis und

Vitwoch ſr9 Fronf . Januar S8 5 d & warmſo Feie aueechttdenetge. 0 1
Donerſt. 20 Euſtachius 419 * h d warm jjahr —
Freytag 21 Matthaͤus Ev . NN 2 4 u . v. & feucht Ziehen die Zugvögel vorMi⸗
Samſtag 22: Mauritius S . 51 / n ½2 . K regen Helbaanenit Hanttun .

80
38 . [ Vom ietene⸗ Luk. 14 . Tageslaͤnge 1a St . o min .

23 Thecla J . σ Wind an Michaelistag ſoll ,

Montag 24 Gerhard B . 8614 6116 7 8 die8 uftigen Kornprei 1Dienſtag 25 Cleophas J . 28 und beſtimmen, nämlichwenn
Mitwoch 26 Ohprianus . 512 ◻E ſchoͤn 97 60 680 und gelinder we⸗

8 Izalbet, ſo ſollen ſie fallen;Donerſt. 27 Foſem. Dam . m. 5526 νUν Oſcheinſer aber kärker
Seabun

28 K. 0
2 4 u. v. C Per . feer e ſollen ſie ſteigen .

Samſtag 2 ichael Erz . * Ja, es ſoll ſogar Einfluß ha⸗ſtag

855
ich rz 224 YYsh J nebel

f0 10 7 E
39. ornehmſtes Gebot , Matth .22. Tageslänge rt St . 35 min . ſſteld „erbnachten fallen oder

30 Hierdoym 8 feucht Himlicder AbtäbPor, ör
— 8 ſchwaͤcher oder

29 . Warum redete Bileams Eſel ?



— —

Uhr 32 Minuten Vormittag ,

windſeer. Ausnahmen mags wohl

Monds bruͤche.
Vollmond den 3. um 2 Uhr
58 Minuten Vormittag , be⸗
wirkt unſtete Witterung .

Letztviertel den 13. um 1Uhr
36 Minuten Vormittag , er⸗
erzeuget truͤbes Gewoͤlk.

Neumond den 20. um 4 Uhr
27 Min . Nachmittag , macht
eine unſichtbare Sonnenfinſter⸗
niß und bringt Regen .

Erſtviertel den 27. um 10

laͤßt ſich zu rauhem Wetter an.

[̟ͤ ⁊⁵ñ9'9ͤ— —

Witterungs⸗Kalender .
Dieſer Monat pfleat der Re⸗

gel nach ungeſtuͤme Winde, Re⸗

gen , auch wohl ſchon Schnee ,
durcheinander , und zwar mei⸗

ſtens im letzten Viertel zu ha⸗
ben , da denn die wintermaͤßige

Witterung allmaͤhlig eintritt .
Viel Eicheln und Buchmaſt

um dieſe Zeit deutet auf einen
harten Winter mit viel Schnee

Sitzt in dieſem Monat das
Laub noch feſt. auf den Baͤu⸗
men, ſo folgt ein ſtrenger Win⸗

nur aͤußerſt wenige geben .
St . Gallus pflegt nocheinen

kleinen Nachſom̃er zu bringen
und wenns an dieſem Tage ,
den 16: Oktober , trocken iſt ,
fo pflegt auch ein trockner Som⸗

loter 0

Monat . Lauf . und Aſpekten .

Montag Remigius 22 ο D nebel
Dienſtag ] 2 Leodegarius B . = G D kuͤhl

Mitwoch 3 Gerard Abt isAIb feucht
Donerſt . 4 Frauciskus Q3 &ſchoͤn
Freytag 5 Placidus 17 3 U .v . Ob wind

[ Samſtag 6 Bruno P . 820 G unluſtigſ

40 .
Vom Gichtbruͤchigen, Matth . 9. Tageslaͤnge Tr St . 12 min

4 ( Tͥ regen
Montag 8 Breigitta W . 6524 h kühl
Dienſtag 9 Dionyſius K 6 reifen

Mitwoch ſ10 Franziska B . Ksf CAb . 0 2

[ Donerſt . Anaſtaſius . m . 18 wind

Freytag ta Marximilian B . 812 8 regen

Aufgang 6 Uhr 35 min . Nied . 4 Uhr 25 m.

Samſtagſiz Simpert B⸗ 824 . 2 . 5 02 .

41 . Bolm hochzeill . Kleid , Matth 2a . Tageslaͤnge 10 St . 48 min ·
4414 Caliſtus m . & 6 UAYwolken⸗

Montag r15Thekeſia J . Tis ] XONRR fencht
Dienſtag t6 Gallus Abt . 88 in

Mitwoch 1j Eduard u . Hedw . Kr4 ed * Oſchein

Donerſt . is Lukas Evang . SE27 e kalt .
Freytag 19 Ferdinand 8811 S S dunkel

Samſtag 20 Wendelin B . deuzs 4 Uen .

42. Koͤnigs Sohn , Joh , 4, Tageslaͤnge 10 St. 24 min . f

421 C( S8 σα Kreegen
Mötitag 22 Salomeb F. eiezz AbKtrub
Dienſtag 23 Severinus 8 unſtet
Mitwoch 24 Raphael Erz . 8⸗922 Ig . wind
Donerſt . 2s Criſpinus u. Criſp⸗g 7 C Per . Kwolken

Freytag 26 Cvariſtus P . SBI21 . 59 , 08 , 08kalt

Samſiag 27 Ido Adoöß : :
u . rißt

43 , ( Kbuigs Rechnung , Matth . 18 . Tageslaͤnge 10 St . o min .

28 Simon . u Jud .

Vontag 29 Nareiſſus 0 O

Dienſtag 30 Zenobius B . 2216 regen

Mitwoch [ z : Wolfgang B . 20 C Æ

2 8 indhviel Winde zu kommen .ον wind Wenn Ausgangs dieſes Mo⸗
truͤbſnats und Anfüngs des Novem⸗

E.
truͤb wird im Jaͤnner und Februar

mer dauauf zu folgen .
Wenn am Ende des Oktobers

Regen einfaͤllt , ſo vermuthet
man ein fruchtbares Jahr ;
wenn esaber zugleich mit dem
Siebengeſtirn regnet , ein mit⸗
telmaͤßiges ; faͤngts nach Un⸗
tergang ' des Siebengeſtirns an
zu regnen , ſo folgt Unfrucht⸗
darkeit .

Wenn im Oktober und No⸗
vember viel Regen iſt , ſo pfle⸗
gen im Dezember 0

bers mehrentheils warme und
regneriſche Witterung iſt , ſo

10 . Worin gleichen die Armen den thorrechten Jungfrauen lmen .

3 —

ziemlich Froſt und Kaͤlte kom⸗
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Liter 0

Monat. Lauf. “ und Aſpekten . Mondsbrüche .

Vollmond den 3. 5 Uh
Donerſt . RR2 S S unſtet 54 Minuten Nachmirtag , let⸗

Freytag ＋ Aller Seelen R3825 fkalt 33 Verfinſternng

Samſtag ] 3 Idda Graͤfin 8 6 u. n .

8 S Letztviertel den 11. um 9 uhr44. Vom Zinsgroſchen , Matth . 22 . Tageslaͤnge 9 St . 36 min . /30 Minuten Nachmittag , ver⸗Earolus B. 21 [ KHh wind ſſpricht ſchoͤnen Sonnenſchein .
Montag 5 Fen 8

2 Asß wolken
. 0 5Dienſtag ] 6 Leonhar 14 CAp K regenſe Neumond

den1 um kuhr

Mitwoch 7 Eugelbert 5 . K36 % Sſchne 0 8
Donerſt . 8 4 Gekroͤnte mart . 8 8 d wind

Freytag 9 Theodor . m. 820 92 kaltl . erſeviertel den 25. um6 Uhr

Samſtag ſro Gnltfried B . 1[ QUν νά hell zzu Schuee geneigt .
58 Minuten Nachmittag , iſt

45 . Des Oberſten Tochter , Matth . 9 . Tageslaͤnge 9 St . 10 min

840

—

11 . Martin B 814 10 U . n . A ſchoͤn
Montag 12 Martin P . 8626 X Oſchein Witterungs⸗sKalender

OIAufgang 7 Uhr 24 min . Niederg . 4 Uhr 36 min . Der erſte November
Dienſtag 13 Homobon K. 2 windſiringt gemeiniglich noch einen9
Mitwoch r4 Eliſabetlla bona Kai ] &* O Tebe hell fleinen Rachſommer.
Donerſt . is Albertus m. e

Freytag 16 Othmarus Abt 82619 Qb ν ᷣ duft Winter beſtimmen . Wenn es
Samſtag 17 Gregorius B . 3 ( CN α Ahellſum den kiten Rovember reg⸗

—net , und bald darauf ein Froſt
46 . Vom Senfkörnlein , Matth . 13. Tageslaͤnge 8 St . § 8 min . kommt , ſo ſoll die Saat ſehr

8 0 leid
18 Kirch .StpP . 5 h K ſchoͤn 3 Wie da die Witterung

45

Montag 19 Eliſabetha 4U . v: & windſiſt , darnach ſoll ſich der ganze
Dienſtag 20 Felix Val . — CPer . o kaltſWinter richten , und ſonde⸗

Mitwoch ſzt Maria Opfer . 2
de ie irgeß

Donerſt . 24 Caͤcilia JJ . m. 5 36 ＋ regen
ut u

Freytag 23 Elemens P. m. XO DA2 pieile Aehnlichte
Samſtag : à Johann v. . 8816Dd XR friſch

onnerte
47 . Sreuel der Verwuͤſt. Matth . 24 . Tageslänge 8 St. 46 min . nat, ſo 100 3

Senaf ; Catharina 0 5 2Un . Ws Eess
1

Montag 26 . Conradus B . Dig ſturm
Dienſtag 27 Jakobina J . 226 Abh &c kalt
Mitwoch 8 m. 9 ο0 nebel
Donerſt. 20 Irenaͤns m. QAUbdd E

Freytag 36 F Andreas ν‚ PfH

11 . Wodurch vermehren 10

0

die Guͤter ? 3

6 — — 3ü — —————————p ———— jç ꝙcrnneieee
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Montag
12 . Wodurch waͤchst das Geld ?

— — — —

later 0 Mondsbrüche
Monat . Lauf. und Aſpekten . den 3. um 11 Uhr

15
inuten Vormittag , will

Samſtag ] 1 Eligius B . 6 CUb dkalt
8

— — 4 tztviertel den11 . um *

48 .
658 Miauten Nachmittag, iſt

48 . Zeichen an Ound C, Lak . ar . Tageslaͤnge 8 St . 30 min . zu ſtürmiſchem Wekter 2ů
2 Bibianaß29 truͤbl Reumond den 18. um 2 ühr

Montag 3 Kaverius Ind . Ap . Al1 ii a
Dienſiag 4 Larbara J . 23 % Og G. regen ] d Esotenl dersu ou

Mitwoch öbi 8 „Erſtviectel den 5. um 6Uhr
5 Sal ina Igft . 5 συνY * dunkelſ2 Minuten Vormittag , laͤßt

Donerſt . 6 J Nikolaus B . 816 CAp . / ſchnee ſeus Seuee enmanten ,

Freytag
7

Ambroſtius 228 IAd feucht

Samſtagf 8 410 20 U◻⁰¹ Eſchnee Witier K .
49 . Fohannes im WN M. r1 . Tageslaͤnge 8 St . 21 min . . alender .

Leokadiascz : ο windſ 1 Dieber Känt gemeinielich
2* 3 fmit oder nach dem 1. Advent .

Montag 10 Eulalia J . ·m . & 4 εÆν r F Wenn nun gerade mit

Dienſtag 11 Damaſius 217 4 u . n. xKhu ſten Adventswoche ein ſtarket

Mitwoch 12 Judith J 868 0 b Winter einfällt , und zwar auf

S
895 ſweit umliegende Gegenden ,ſo

Aufgang 7 Uhr 52 min . Niederg .4 Uhr 8 min . ſwill er ſeine Dauer gern auf

Donerſt . 13 Joſt . Luk Otilia es1 Ohh J froſtſtsvoue Wochen ausdehnen .

Freptag 13 Nicaſius B . erxa7 XVunluſtigſoieſem Tge ' i .ſe pfegt ſie
Samſtag ꝛ1s Euſebius B . L C σι 92eyn und auch wohl noch im

50 . eugniß Johannis , . E.
4 folgenden Jahre . 5

0f 4 guiß Joh Ade 548 Faseenetet 1ghmin
2 . Weihnachten . Gruͤne

91 delheitdKas Ahb Oο PWeibnachten , weiße Oſtern

Montag 17 Lazarus 10 V ＋ Iſt derChriſtabend und die⸗

Dienſtag ſ8 Mar Erw . 26 3 U n . fetöidJ foleinUbetuntgge

Niwoch 19, — Fronf. Jauſta Srr O C Per . I4 , Jbee d eere
Donerſt . 20 Ehriſtian 226 chb LId os kalt ſund Rege cder dedenten ein

Freytag 21 1. Thomas Ap. ·1‚ E Rαν truͤb P41 25 Dezember
Samſtag 2à Demetrius m. 4A25 in8e Jubr. fld e

7
härteres Jahr ; faͤllter gegen

51. Rußende Stimme , Luk .3. Tageslaͤnge 8 St . 13 min . ] Jden Vebmond „ dennein

2 el. 0 2 menden Mond, ſo kommt ein
E2 Angel .

92
naſſer und gelinder Winter .

Montag 24 . Adamu . Eva 223 NR* ο I8 das Wetter um Weih⸗

Dienſtag 25 R „ au . v. A nachten gelinde , ſo währt die

Mitwoch 26 .

E ( Käite kange hinaus; oder man

D
42 3＋ * *3 ſpflegt zu ſagen : wenn es nicht

5 onerſt . 27 ＋Joh . Ap.
i

Eo. 1 GD. c E ſzscpintertſo W
Freytag 28 Unſch Kindleintag 56 unſtetſte Sant uik Schneebedect

Samſtag 20 Thomas B . m. 16 A wind

Tageslaͤnge 8 St . 18 minSimeons Weiſſagung , Luc . 2.

30 David K. u . P . 8 G ſchneeſber wird ein trocknesFtühſahr
37 Syjlveſter P . 52⁰ trüt

und dann auch ein

iſt , ſo kommt ein fruchtbares
und kornreiches Jahr .

Auf einen trocknen Dezem

Sommer folgen .

—
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